
Info zur U16 Wahl aus dem Kinder- und Jugendbüro Mitte 

 

Die Ergebnisse für die BVV Mitte und das Abgeordnetenhaus Berlin sind da. Bei der diesjährigen 

U16-Wahl haben in Berlin Mitte 3002 junge Menschen ihre Stimme fürs Abgeordnetenhaus Berlin 

und 989 junge Menschen ihre Stimme für die BVV Mitte abgegeben. Die Wahlwoche fand vom 

07.09.26 – 11.09.26 in knapp 40 Wahllokalen in Jugendfreizeiteinrichtungen, Schulen, 

Bibliotheken und weiteren Einrichtungen, sowie an mobilen Wahllokalen im öffentlichen Raum 

statt.  

 

Das vorläufige Endergebnis für die BVV Mitte: 

 

• Die Linke: 36,73 % - 321 Stimmen 

• Bündnis 90/Die Grünen 16,13 % - 141 Stimmen 

• SPD: 13,39 % - 117 Stimmen 

• CDU: 8,01 % - 70 Stimmen 

• Volt : 5,84 % - 51 Stimmen 

• Partei Mensch Klima Tierschutz:  5,72 % - 50 Stimmen 

• AfD : 5,49 % - 48 Stimmen 

• FDP : 2,75 % - 24 Stimmen 

• BSW: 2,75 % - 24 Stimmen 

• Die Partei : 1,95 % - 17 Stimmen 

• MERA25: 1,26 % - 11 Stimmen 

Gesamtstimmen: 898 

Davon gültig: 874   davon ungültig: 24 

 

 

 

Das vorläufige Endergebnis für das AGH von jungen Menschen aus Berlin Mitte: 

 

• Die Linke: 49,57 % - 1442 Stimmen 

• Bündnis 90/Die Grünen: 14,23 % - 414 Stimmen 

• SPD: 11,45 % - 333 Stimmen 

• CDU: 5,6 % - 163 Stimmen 

• AfD : 5,43 % - 158 Stimmen 

• Partei Mensch Klima Tierschutz: 4,57 %  - 133 Stimmen 



• BSW: 1,93 % - 56 Stimmen 

• FDP : 1,79 % - 52 Stimmen 

• Volt: 1,2 % - 35 Stimmen 

• Die Partei : 1,17 % - 34 Stimmen 

•  Die Heimat : 1,17% - 34 Stimmen 

• DKP: 0,76 % - 22 Stimmen 

• Die Urbane: 0,58 % - 17 Stimmen 

• SGP: 0,21 % - 6 Stimmen 

• PDF: 0,14 % - 4 Stimmen 

• ÖdP: 0,1 % - 3 Stimmen 

• bergpartei: 0,1 % - 3 Stimmen 

Gesamtstimmen: 3002 

Davon gültig: 2909   davon ungültig: 93 

 

Junge Menschen wollen mitreden 

Die U16-Wahl dieses Jahr zeigt: Junge Menschen reden mit und haben eine Meinung zur Politik. 

In den letzten Wochen haben sich Kinder und Jugendliche im Bezirk Mitte intensiv mit politischen 

Inhalten beschäftigt und eigene Perspektiven darauf entwickelt. Sie haben Fragen an die Politik 

formuliert und über eigene Vorstellungen und Haltungen diskutiert. Dass so viele junge Menschen 

ihre Stimme abgegeben haben, bekräftigt ihr Interesse an Mitbestimmung, gerade in einer Zeit, in 

der junge Stimmen nur wenig Gehör finden. 

 

Partizipative Politische Bildung im Vordergrund 

Die U16/U18-Wahlen sind ein bundesweit etabliertes Format der politischen Jugendbildung, 

welches vor 30 Jahren hier im Bezirk entstanden ist. Der Schwerpunkt liegt auf der inhaltlichen 

und kritischen Auseinandersetzung mit eigenen Themen und Werten und mit politischen Inhalten 

im Vorfeld der Wahl. Unterstützt von Fachkräften der Jugendarbeit, Lehrkräften oder ganz 

selbstständig haben sich junge Menschen u.a. mit den Forderungen der Parteien beschäftigt oder 

eigene Ideen für Parteien entwickelt. Im Bezirk Mitte koordiniert das Kinder- und Jugendbüro Mitte 

die U16/U18Wahlen, die Landeskoordinierung liegt beim Landeskompetenzzentrum für 

Beteiligung und Demokratiebildung in der Kinder- und Jugendhilfe. Beim kreativen 

Wahlurnenbasteln über die Wahl ins Gespräch kommen, über verschiedene Aussagen der Politik 

diskutieren oder beim Sport über Respekt und Teilhabe reden. 

 


